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Reparatur & Kaffee
Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick

Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt
Die Schublade klemmt – ein Loch ist im Hemd

WegwerfenLD??? 
ReparierenJC!!!

Kommen Sie zu uns, dem Team 
von Reparatur & Kaffee -

wir zeigen Ihnen, wie’s geht!

Was Sie zum Reparieren bringen können?

Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Textilien, 
Sachen aus Holz und Metall, Uhren, Computer 
und Zubehör, Unterhaltungs- und Kommunikati-
onselektronik usw.
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten 
an. Wir können allerdings keine Haftung und keine 
Garantie übernehmen.

Wo:  	 Lindenschule Bodnegg
Wann:	 samstags 
	 von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Termine:	 18. Februar 2017
	 18. März 2017

Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sa-
chen auch wieder ab!

Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Gün-
ther Bayer (Computer & Co), Jürgen Beig (Fahr-
räder), Theo Heim (Unterhaltungselektronik, gerne 
auch alt), Wolf Laumann (Elektro), Manfred Bott-
linger (Holz und Metall)

Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind 
uns immer im Team willkommen!!!

…. und ein Tässchen Kaffee 
gibt’s auch ….

Kinderkleiderbasar
in Bodnegg

Wo?
Festhalle Bodnegg

Wann?
Samstag,  
den 18.02.2017
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

Verkäufernummern/Info
•	� Verkäufernummern werden 

ab dem 30.01.2017 vergeben

•	� E-Mail an 
	 Basar-Bodnegg@web.de
	� (Bitte Namen und  

Telefonnummer angeben)

•	� Warenannahme am 
18.02.2017

	� von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr  
in der Festhalle

•	� Warenrückgabe von  
19.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Wir freuen uns auf  
Ihr Kommen!  

Ihr Basar-Team
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Amtliche
 Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen der Fasnet ist der Redaktionsschluss für die 
Woche 9 bereits am Freitag, 24. Februar 2017, 
09.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Öffnungszeiten 
im Rathaus

Das Rathaus ist 
am „Gumpigen Donnerstag“, 

23. Februar 2017, ab 9.00 Uhr und
am „Rosenmontag“, 27. Februar 2017, 

ganztägig 
g e s c h l o s s e n .

Wir bitten um Beachtung.
Bürgermeisteramt Bodnegg

Zahlungstermin für die Hundesteuer, 
Grundsteuer und die Gewerbesteuer

Am 15. Februar 2017 ist die Hundesteuer 2017 und die erste 
Rate der Grundsteuer 2017 und der Gewerbesteuer 2017 zur 
Zahlung fällig. 
Den fälligen Hundesteuer-, Grundsteuer- und Gewerbesteuer-
betrag entnehmen Sie bitte aus dem Ihnen zuletzt zugegange-
nen Hundesteuer-, Grundsteuer- und Gewerbesteuerbescheid.
Soweit noch nicht geschehen, werden die Zahlungspfl ichti-
gen gebeten, in den nächsten Tagen die fällige Hundesteuer, 
Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate unter Angabe des Kas-
senzeichens an die Gemeindekasse Bodnegg zu überweisen, 
um unnötige Kosten wie Mahngebühren und Säumniszu-
schläge zu vermeiden.
Bei Abgabepfl ichtigen, die der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, wird die Hundesteuer, 
Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate zum Fälligkeitstag abge-
bucht.

Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 – 10:30 Uhr!
 1. März 2017
15. März 2017
Die Mangelstube fi nden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle
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Unsere Rathausausstellung hat geöffnet! Die Aus-
stellung von 13 Künstlerinnen und Künstlern aus 
Bodnegg reicht vom Treppenhaus bis in das erste 
Obergeschoss des Rathauses. Die Kunstwerke sind 
während unserer üblichen Öffnungszeiten zu besich-
tigen. 
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden 
Sie sich bitte in Zimmer 16. 
Über zahlreiche Besucher freuen sich die Künstler, 
[boku] und die Gemeindeverwaltung.

Heidrun Arndt

Irmgard Stegmann Sigi Harder
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Die GEMEINDEVERWALTUNG ist erreichbar:
Telefon-Zentrale: 9208-0
Telefax-Nummer: 9208-40 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de 
Internet: www.bodnegg.de 

Amt/Sachgebiet	 Zuständig:	 Durchwahl:___________________________________________________________________________________________________________________

Rathaus
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung.

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Fundamt, Abfallwirtschaft 
(nur zu den Öffnungszeiten)	 Silvia Madlener	 9208-10
Hallenbelegung, Rentenanträge, Soziales, Tourismus	 Ramona Pfleghar	 9208-11
Gemeinwesensarbeiterin und Bürgerkontaktbüro
(Mo 8.30 – 10 Uhr & Do 15 – 17 Uhr oder nach Vereinbarung)	 Christa Gnann	 9208-12
Bürgermeister	 Christof Frick	 9208-13
Sekretariat Bürgermeister, Standesamt, Friedhofsverwaltung	 Ann-Kathrin Heine	 9208-16
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt	 Wendelin Spitzfaden	 9208-14
Sekretariat Hauptamt, Redaktion Amtsblatt, Gemeindemobil, 
Schlüsselverwaltung 	 Julia Joos	 9208-15
Finanzverwaltung, Gewerbesteuer	 Markus Mohr	 9208-17
Gemeindekasse Zahlungsverkehr	 Andrea Pfeiffer	 9208-18
Grundsteuer, Hundesteuer, Abo Amtsblatt 
(Mo., Mi. und Do. während der Öffnungszeiten)	 Jutta Altherr	 9208-22

Bauhof
Bauhofleiter	 Richard Gorny 	 91250
		  0170 9232455
	 Harald Boch	 0160 6877733
	 Josef Pfender	 0176 72541872
	 Markus Hofer	 0176 80500899

Kläranlage	 Rudolf Zubler	 2188

Bildungszentrum
Rektorin 	 Gabriele Rückert	 9207-12
Sekretariat	 Brigitte Wiedmann	 9207-11
Verwaltung: Essenmarken, Schülerbusfahrkarten
(Mo. 11.00 – 13.00 & Mi. 07.30 – 9.15 Uhr)	 Monika Voggel	 9207-22

Lindenschule -Förderschule-
Rektor	 Thomas Albrecht	 914220
Sekretariat (Mo, Do, vormittags)	 Barbara Hirt	 914220

Hausmeister	 Jürgen Gessler	 0151 12155232
	 Manfred Liebherr	 0160 98974062

Feuerwehr
Kommandant 	 Franz Zwisler	 0160 97868460

Gemeinschaftseinrichtungen
Dorfgemeinschaftshaus		  91249
Festhalle		  9207-13
Hallenbad		  9207-29
Sporthalle		  9207-43

Kostenloser Verleih  
eines Raumluftsensors 

Schlechte Raumluft beeinflusst 
das menschliche Wohlbefinden 
und verursacht Konzentrations-
schwäche und Müdigkeit.
Prüfen Sie mit dem CO2 Sensor die 
Raumluftqualität in Ihren Wohn-, 
Arbeits- und Schulungsräumen.

Das Gerät kann im Rathaus Zimmer 15 zu den üblichen
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
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jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Elend, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau

Obst, Südfrüchte, Eier:  Familie Schäfer, Ravensburg

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!)

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

BODNEGG 

Öffnungszeiten:
Dienstag - Donnerstag: 16.30 - 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 
Fasnetsferien: 28.02.-02.03.2017 und 04.03.2017

Osterferien: 
11.-13.04.2017 und 15.04.2017 
18.-20.04.2017 und 22.04.2017

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat 

fi ndet von 18.00 - 18.30 Uhr 
aktive Wassergymnastik statt. 

Währenddessen fi ndet leider kein Einlass statt! 

Sie fi nden uns:
Dorfstraße 36, 88285 Bodnegg

(im Realschulbau, Seiteneingang, UG )
Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreis:
Erwachsene:  3,00 €
Ermäßigt*:  1,50 €

(*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, Zivis, Schüler, Azubis)
Erwachsene Zehnerkarte:  27,00 €
Ermäßigte Zehnerkarte:  13,50 €

Ab 30.04.2017 geht das 
Hallenbad Bodnegg in die Sommerpause!

Ausgabe von Essenmarken für 
ELTERN von Schülern und Kinder-
gartenkindern/Bearbeitung von 
Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:
montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr
Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien 
geschlossen. 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfi ndet. 
Nächster Termin:  Montag 20.03. und Mittwoch 22.03.2017

von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr

Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel. 07520/920722

Grünes Licht für sieben weitere 
LEADER-Projekte 
Nach einer erfolgreichen Teilnahme am Bewerbungsverfahren 
im Herbst letzten Jahres und einem positiven Beschluss durch 
das LEADER-Entscheidungsgremium vergangene Woche, kön-
nen nun sieben Projekte aus dem Württembergischen Allgäu auf 
einen Zuschuss von Seiten der EU und des Landes Baden-Würt-
temberg in Höhe von rund 437.000 € hoffen. Die ausgewählten 
Projekte weisen ein breites Portfolio auf, mit einem Investitions-
volumen von über 1,8 Mio. €. 
Im privatwirtschaftlichen Bereich sah das Gremium einen Bio-Er-
lebnisbetrieb zur Stärkung regionaler Produkte und der Nahversor-
gung in Wolfegg als förderwürdig an, wie auch ein Tagungs- und 
Eventzentrum in historischen Räumlichkeiten am Standort Kiß-
legg und eine Argenbühler Existenzgründung. 
Des Weiteren soll kommunenübergreifend ein Geoportal entste-
hen, welches die Erfassung und Verortung kultureller Denkmäler 
beinhaltet. Hierdurch soll das kulturelle Erbe gesichert und für die 
Bevölkerung zugänglich gemacht werden. Am Obersee in Kiß-
legg ist der Bau eines Bürgerstegs mit einem Informationspunkt 
zum Ökosystem See geplant. 
Allgäuweit wird ein erstes gemeinschaftliches Projekt mit vier wei-
teren bayrischen LEADER-Aktionsgruppen zur nachhaltigen Stär-
kung des Tourismus angestrebt. Das Projekt sieht eine Erhebung 
über die Qualität der touristischen Wegenetze Wandern und Rad 
vor. Die Projektidee über die Schaffung einer Gästekarte für das 
Württembergische Allgäu, welche mit den Systemen des bayri-
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schen Allgäus und des Bodenseeraums kompatibel ist, würde 
einen weiteren wichtigen Meilenstein für die touristische Aufwer-
tung der Region beinhalten und erhielt daher grünes Licht durch 
das Entscheidungsgremium. 
Projektideen für das Württembergische Allgäu können jederzeit 
an die LEADER-Geschäftsstelle mit Sitz in Kißlegg kommuniziert 
werden. Ebenso erhalten Sie dort Auskünfte über das Förder-
spektrum in LEADER, wie auch über die Anforderungen und Auf-
lagen zur Beantragung eines Zuschusses.

Dorfentwicklung Bodnegg 2030 
Einladung zur Sitzung der AG Verkehr am Mittwoch, 22.02.2017 
von 18.00 Uhr - 20.00 Uhr im neuen Rathaus (Küchenecke 
neben dem Sitzungssaal)
Gäste sind herzlich willkommen!

Herzliche Einladung zur Sitzung der
• AG Energie und Umwelt:  21. Februar 2017, 18.00 Uhr, 

im Lehrerspeisesaal
Neben den bisherigen Mitgliedern der Arbeitsgruppe und den 
Gemeinderäten sind natürlich alle interessierten Einwohner herz-
lich eingeladen!
Die Leitung und Moderation der Arbeitsgruppe übernimmt Rudolf 
Stör, Mörikestr. 40, Bodnegg.

Bürgerkontaktbüro
Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 812
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Reparatur und Kaffee
Viele Dinge konnten seit dem Beginn von „Reparatur + Kaf-
fee“ im September 2015 vor dem Wegwerfen gerettet werden. 
Das war und ist nur möglich durch das ehrenamtliche Engage-
ment des Handwerkerteams. Die Gemeindeverwaltung und ich 
bedanken uns ganz herzlich für Ihre Talente und Fähigkeiten, 
die Sie den Bürgern zur Verfügung gestellt haben und immer 
noch stellen.
Zwischenzeitlich gab es einige Veränderungen: Reinhard Rhe-
ker, Adelinde Winter und Jürgen Beig haben aus verschiedenen 
Gründen ihr Engagement beendet, Wolf Laumann und Man-
fred Bottlinger sind neu eingestiegen. Vielleicht haben auch 
Sie Zeit und Lust, sich beim „Reparatur + Kaffee“ einzubrin-
gen? Für den Bereich „Fahrrad“ fehlt uns jetzt ein(e) Fachmann/
Fachfrau, aber auch in den anderen Bereichen sind Sie gerne 
zur Mitarbeit eingeladen. Kommen Sie am Samstag doch ein-
fach mal vorbei…

Offener Mittagstisch
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrums Bodnegg

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 

bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke 

Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.

Parkplätze
 Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten 

Flächen geparkt werden. Außerdem sind die drei 
Parkplätze bei der Bushaltestelle an Schultagen 
von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-

derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken 
Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. 
bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte 
zumutbar sein. Vielen Dank.

KW. 8 vom  20. – 24.02.2017

Mo. Kleine Hackfl eischbällchen (aW,c) 
 Bandnudeln mit Pesto-Käsesoße (aW,c,g) 
 Rohkostsalat und Blattsalat
 Zitronen-Joghurtcreme (g)

Di.  Hähnchen Cordon Bleu (2,3,aW,c,g) 
 mit Rahmsoße (aW,g)
 Wellenbandnudeln (aW,c)
  Karotten-Erbsengemüse 
 Grießpudding mit Beerensoße (aW,g)

Mi. Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
 mit Zwiebelschmelze 
 Blattsalate mit Senfdressing
 Berliner (aW,c,g)

Do. Hexensuppe mit Wecken (aW)
 Großer Apfelstrudel (aW,c)
 mit Vanilleeis und Sahne (c,g)

Fr.  Pädagogischer Tag 
 Kein Essen 
 Unterrichtsfrei

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp
Küchenmeister

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-Nitritpöckelsalz, 3-Antioxidationsmittel, aW-Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose).

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen

Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark  Tel.: 08382-9679-0 an.
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Abfallwirtschaft – 
Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit 
RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten und Monitoren 
Samstag, 25. Februar 2017 von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Schützenclub durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 11. März 2017, durchgeführt vom Männergesang-
verein
Samstag, 25. März 2017, durchgeführt vom Kirchenchor

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel „mon-
tags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 13. März 2017. Die Tonne 
bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
2 elektrische Schreibmaschinen	 Tel. 9208-0
	
Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste 
wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-15 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

Sonstige Termine:
Reparatur & Kaffee: 18.02.2017
Schenktag: 22.04.2017 
Kinderkleiderbasar: 18.02.2017 / Kleiderbasar für Erwach-
sene: 13.05.2017

Schulnachrichten

Tag der offenen Tür  
in der Realschule & Werkrealschule 

Das Bildungszentrum Bodnegg bietet am Samstag, 18. Februar 
2017 von 13.30-16.30 Uhr einen Tag der offenen Tür der beiden 
Schularten Realschule und Werkrealschule für ViertklässlerInnen 
und deren Familien sowie weiteren Interessierten an. 

www.bz-bodnegg.de

Neue Bildungspartnerschaft –  
Glücksblatt für das BZ Bodnegg vollständig
Landratsamt Ravensburg und Bildungszentrum Bodnegg 
gehen Bildungspartnerschaft ein
Wenn die Aula des Bildungszentrums geschmückt, Häppchen- 
und Sektbuffet aufgebaut und gleich mehrere Presseteams in 
Erscheinung treten, dann muss wohl ein größeres Ereignis und 
hoher Besuch am BZ Bodnegg angekündigt sein.
Die Aula wurde am 9.2. Kulisse eines in der Geschichte der Schule 
- und nicht nur für sie - hervorragenden Ereignisses.
Herr Landrat Sievers und Frau Rektorin Rückert unterzeichneten 
in feierlichem Rahmen die Urkunden für die neue Schulpartner-
schaft zwischen dem Landratsamt Ravensburg und dem Johann- 
Baptist-von-Hirscher-Bildungszentrum in Bodnegg.
Im einführenden Video-Trailer über das „…Schulzentrum im Grü-
nen“, eindrucksvoll zusammengestellt von Herrn Kerler, konnten 
die anwesenden Besucher stimmungsvolle Szenen aus dem bun-
ten Alltag des Schulzentrums sammeln. 
Frau Realschulrektorin Rückert konnte dann in ihrer Begrüßung 
zahlreiche Gäste und Vertreter des öffentlichen Lebens willkom-
men heißen, neben Herrn Sievers als Landrat, einige Ressortleiter 
des Landratsamtes, des örtlichen Schulträgers, des Kollegiums 
des BZ, der Elternschaft und der Schülerschaft.
Frau Rückert zeichnete ein klares Bild der Schule von heute und 
den Möglichkeiten einer Zukunftsperspektive im Hinblick auf die 
Schule von morgen. So gehe es nicht mehr um den Lernort Schule 
als Stätte reiner Wissensvermittlung allein, sondern Schule auch 
als Vermittlerin zwischen klassischem Lernangebot und - ent-
scheidend - qualifizierter Vorbereitung auf die Zukunft der Schü-
ler in weiterführenden Schulen und dem Arbeitsmarkt.
Dieser Aufgabe stellt das BZ aktuell mit einem reich gefächer-
ten Angebot: verschiedene Praktika in elterlichen Betrieben, 
BORS (Berufsorientierung Realschulen), weitere berufsbezo-
gene Praktika an der WRS, Rhetorikkurse, Schulsozialarbeit und 
nicht zuletzt aktuell durch die Einstellung einer Fachkraft als Kar-
rierebegleiterin. All dies zusammen eröffnet den Schülerinnen 
und Schülern des BZ Wege in die nachschulische Zukunft und 
gewährt in beiden weiterführenden Schularten gute Chancen auf 
einen sicheren Start in die Berufs- und Arbeitswelt und auch das 
Erwachsenenleben.
Beste Erfahrungen wurden in den bereits bestehenden Bildungs-
partnerschaften gemacht. Aus drei bewährten Partnern (Fa. Lieb-
herr, Mercedes-Benz/Niederlassung RV, Stiftung Liebenau/St. 
Gallus-Hilfe/Rosenharz) würden nun vier (Landratsamt Ravens-
burg).  Dadurch sei das BZ gut gerüstet für die Zukunft in Bezug 
auf ein Kennenlernen unterschiedlichster Berufsfelder für die 
Schülerschaft zum einen, zum anderen die Möglichkeit für die 
Bildungspartner möglichst früh qualifizierten Nachwuchs für die 
eigenen Betriebe kennenzulernen und zu gewinnen.
Herr Landrat Sievers  zeigte sich sehr angetan von dem präsen-
tierten Bild des BZ Bodnegg und seinen Eindrücken, die er bei 
seinem Besuch gewinnen konnte.
Für das Landratsamt Ravensburg, das ja selbst Schulverwal-
tungsbehörde für die Schulen des Landkreises ist, sei die Ent-
scheidung für eine Bildungspartnerschaft mit einer Schule auf 
kommunaler Ebene eine Premiere.
Das Landratsamt ist mit ca. 1400 Beschäftigten einer der größe-
ren Arbeitgeber in der Region.
Bei der Entscheidung für das BZ Bodnegg haben dabei mehrere 
Erwägungen eine Rolle gespielt.
Durch die Lage im ländlichen Raum, mit 2 weiterführenden Schul-
arten und Grundschule unter einem Dach sowie einem respekta-
blen Einzugsgebiet der Schülerschaft, ist das BZ im Sinne seiner 
Gründerväter richtungsweisend und zugleich eine Besonderheit.
Als Arbeitgeber hat das Landratsamt zunächst interne Fortbil-
dungsangebote und Weiterqualifikationsangebote zum einen, 
aber auch die Zukunftsentwicklung im Blick.
Ein Generationenwechsel stünde an, Nachwuchsgewinnung und 
Einschätzung der Ressourcen würden notwendiger denn je, Kon-
takt zu verlässlichen Schulpartnern notwendig. Die Zahl der Aus-
bildungsplätze, so nicht nur seine Absicht, soll in nächster Zukunft 
verdoppelt werden, um genügend qualifiziertes Personal auch 
zukünftig garantieren zu können.
Im Rahmen der Kompetenzentwicklung seitens des Landratsam-
tes, ist das Vornehmen „Schulpartnerschaft“ als Projektarbeit 
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von Frau Gessler und Frau Held entwickelt, betreut und nun zum 
erfolgreichen, höchst lobenswerten Abschluss geführt worden.
Drei Ressorts der Kreisverwaltung werden in die Schulpartner-
schaft zunächst eingebunden:
Forstamt, Straßenbau und Vermessung.
Drei Bereiche, die vor allem für Abgänger der am BZ vorhande-
nen Schularten interessant seien.
Sievers betonte seine Freude über das Novum einer Schulpart-
nerschaft und freue sich über die Zusammenarbeit und voraus-
schauend auf die Ergebnisse.
Als Vertreter des Schulträgers vertrat Herr Abler als stellvertre-
tender Bürgermeister den im Urlaub weilenden Bodnegger Bür-
germeister Frick.
Als Schulträger habe die Gemeinde Bodnegg seit 1968 das BZ 
stets getragen und in vollem Umfang unterstützt. Die geleisteten 
Investitionen zahlten sich im überregional guten Ruf der Schule 
aus und geben den Gründervätern des „Ländlichen Bildungszent-
rums“, einem von vier Schulzentren dieser Art in Baden- Württem-
berg, recht. Bodnegg könne stolz auf seine Schule und dessen 
Leistungen für die Gemeinschaft sein. Die aktuellen Zahlen über 
den weiteren Werdegang der Schulabsolventen, spiegelten die 
gute Arbeit wieder, die am BZ Bodnegg durch Lehrerschaft und 
pädagogischem Personal geleistet würde.
Als Schulträger dürfe man jedoch nicht die Augen vor der Tat-
sache sinkender Schülerzahlen schließen. Sinkende Einnahmen 
und Geldzuweisungen sorgten nicht gerade für einen sorgenfreien 
Blick auf die Schule. Abler zeigte sich jedoch optimistisch im Hin-
blick auf die finanziellen Ressourcen, mahnte aber gleichzeitig 
an, diese nicht aus den Augen zu verlieren. Das BZ Bodnegg sei 
eine Schule die nicht nur im Ort, sondern auch regional gut ver-
ankert sei. Darum dürfen die politischen Gremien auf Kreis- und 
Landesebene das Wohlergehen der Schule nicht vernachlässi-
gen und ggf. die Gemeinde als Schulträger finanziell tatkräftig und 
zielorientiert unterstützen. Die Qualität des Schulzentrums könne 
nur erhalten werden, wenn Gemeinde und die Verantwortlichen 
in der Landespolitik das finanzielle Engagement weiter gemein-
sam und sinnvoll schultern.
Die Gemeinde finanziert weiterhin in respektablen Anteilen den 
Unterhalt des Hallenbades, des Schulsozialarbeiters und der Kar-
rierebegleiterin und setzt so ein deutliches Zeichen wohlwollen-
der, zukunftsorientierter Arbeit und Unterstützung des BZ seitens 
des Schulträgers.
Herr Matt umrahmte mit wohlgesetzten musikalischen Akzenten 
am Klavier die Feier.
Nach der Unterzeichnung der Dokumente und dem dazugehö-
renden Foto-Shooting, lud Frau Rückert zum kleinen Umtrunk 
und Imbiss ein.
In guter freundlicher Atmosphäre, in vielen kleinen Gesprächen 
endete dieser für das Bildungszentrum bedeutungsvolle Nach-
mittag.
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Informationen für
 Familien

Eltern bleiben Eltern trotz Trennung 
und Scheidung 
Wenn Eltern sich trennen, erleben Kinder und Eltern eine radi-
kale Veränderung ihrer Lebenssituation und es stellen sich viele 
Fragen. Mit einer siebenteiligen Informationsreihe rund um das 
Thema Trennung und Scheidung lädt die Arbeitsgemeinschaft 
Trennung/Scheidung im Landkreis Ravensburg ab 21. Februar 
(jeweils dienstags ab 19.30 Uhr) in das Haus der Familie in Wein-
garten ein. Der Eintritt ist frei. 
Bei der Auftaktveranstaltung referiert Diplom-Psychologe Sebas-
tian Töpfer darüber, was Kindern im Falle einer Trennung und 
Scheidung helfen kann. An den darauffolgenden Abenden gibt 
es Informationen zum Kindesunterhalt, zu rechtlichen Aspekten 
einer Trennung oder Scheidung, zu pädagogischen und fi nanziel-
len Hilfen der Jugendhilfe, zur außergerichtlichen Streitschlichtung 
(Mediation) und – neu in der diesjährigen Reihe – zum sogenann-
ten Wechselmodell, wenn Kinder nach einer Trennung in beiden 
Haushalten zeitlich gleichwertig betreut werden. Im Landkreis 
Ravensburg werden jedes Jahr rund 500 Kinder und Jugendli-
che mit der Trennung und Scheidung ihrer Eltern und der darauf-
folgenden neuen Lebenssituation konfrontiert. 
Weitere Informationen erteilt das Jugendamt Ravensburg, 
Ansprechpartner Edwin Hess, Telefon 0751/85-3241, E-Mail 
edwin.hess@landkreis-ravensburg.de.

Öffentlicher
Personennahverkehr

Echtzeit im bodo – 
Testbetrieb gestartet 
Elektronische Fahrplanaus-

kunft bietet ab sofort neuen Pünktlichkeitsservice 
Bereits seit Langem bot die Fahrplanauskunft im Web oder als 
App Echtzeit-Auskünfte für die Fahrpläne der Züge. Nun wird 
dieser Service erweitert und bietet auch für die Busverbindun-
gen im bodo-Gebiet den praktischen Pünktlichkeitsservice. 
Aktuell läuft die offi zielle Testphase in den Stadtverkehren 
Ravensburg-Weingarten und Friedrichshafen, damit das neue 
Angebot im Livebetrieb überprüft werden kann. Nach und 
nach werden die weiteren Buslinien integriert. 
Kleinere Verspätungen im Fahrplan wurden bisher nur für Zug-
verbindungen angezeigt. Ob der Bus pünktlich ist, war bisher 
nicht ersichtlich. Grund dafür war das fehlende Echtzeit-System 
im Hintergrund. Nach Abschluss der technischen Vorbereitungen 
freut sich bodo-Mitarbeiter Siegfried Wolf über das neue Ange-
bot: „Es war ein langer Weg, aber nun freue ich mich sehr, dass 
die elektronische Fahrplanauskunft auch die Echtzeit für Busse 
anzeigt. Fahrgäste erhalten zukünftig den kompletten Pünktlich-
keitsservice. Das ist toll.“ 
„Sieht der Fahrgast ein grünes Häkchen an seiner Fahrplanaus-
kunft, wird der Bus oder Zug voraussichtlich pünktlich sein. Im 
Verspätungsfall zeigt das System sofort die veränderte Uhrzeit an 
und weist auf die ursprüngliche Fahrplanzeit hin. Ein Uhr-Sym-
bol verstärkt hier als optischer Hinweis“, erklärt Siegfried Wolf.

Klimaschutz

Einladung zum 1. Arbeitskreistreffen des gemein-
deübergreifenden Arbeitskreises Mobilität
Sie warten auf eine Verkehrswende, aber sie kommt nicht? Sie 
möchten sich für nachhaltige Mobilität im Gebiet des Gemeinde-
verwaltungsverbands Gullen engagieren und Ideen entwickeln, 
wie Mobilität im ländlichen Raum klimafreundlicher werden kann?
Dann kommen Sie zum 1. gemeindeübergreifenden Arbeits-
kreistreffen am 06.03.2017 um 19.00 Uhr in den Sitzungssaal 
im Rathaus der Gemeinde Bodnegg, Dorfstr.18! Der Eingang 
zum Sitzungssaal befi ndet sich auf der Rückseite des Gebäudes.
Für Fragen kontaktieren Sie bitte die Klimaschutzmanagerin 
Corinna Tonoli unter der 0751-7693515 oder per Mail: corinna.
tonoli@gvv-gullen.de
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme im Arbeitskreis!

Bürgerbefragung zu den Themen Carsharing und 
Bürgerbussen gestartet!
Im Hinblick auf unsere Klimaschutzaktivitäten im Bereich Mobilität 
führt unsere Gemeinde in Kooperation mit dem Klimaschutzma-
nagement des GVV Gullen eine Bürgerbefragung zu den Themen 
Carsharing und Bürgerbusse durch. Der Fragebogen liegt dieser 
Ausgabe des Gemeindeblattes bei! Wir bitten Sie darum, sich an 
der Befragung zu beteiligen und den Fragebogen bis spätestens 
06.03.2017 im Rathaus abzugeben.
Mitmachen lohnt sich!
Unter allen Teilnehmenden verlosen wir Preise von bodo, Prolana, 
dem Weltladen Rupp aus Bodnegg und dem BUND Ravensburg!
Carsharing?
In der letzten Ausgabe des Amtsblatts informierten wir Sie bereits 
über Carsharing. Zur Auffrischung hier nochmal eine kurze Zusam-
menfassung der Thematik: Carsharing heißt übersetzt „Autotei-
len“ und bedeutet, dass Sie ein Auto nutzen können, ohne selbst 
Eigentümer sein zu müssen. Darin sehen viele Nutzerinnen und 
Nutzer vor allem einen fi nanziellen Vorteil, denn man zahlt für das 
Autofahren wirklich nur dann, wenn man das Auto tatsächlich 
braucht (in Form einer Zeit- und/oder Kilometerpauschale). Kos-
ten für Versicherung, Steuer, Wartung und Reparatur des Wagens 
entfallen. Carsharing lohnt sich vor allem für Menschen, die nicht 
täglich auf ein eigenes Auto angewiesen sind (z.B.: zum Pen-
deln) und jährlich weniger als 10.000 km mit dem eigenen Pkw 
fahren. Auch als Ersatz für den Zweitwagen kann Carsharing die 
günstigere Alternative sein, wenn dieser nur selten zum Einsatz 
kommt. Carsharing wird mittlerweile von 1,2 Millionen Bürgerin-
nen und Bürgern in Deutschland genutzt, die die Vorteile eines 
Autos zu schätzen wissen, aber nicht unbedingt selbst Eigentü-
mer sein wollen oder müssen.
Und Bürgerbusse?
Bei Bürgerbussen handelt es sich um ein alternatives Mobilitäts-
angebot, das vor allem für den ländlichen Raum interessant sein 
kann. Das Prinzip ist einfach: Ehrenamtlich organisierte Fahr-
dienste ermöglichen den Menschen in einer Gemeinde die Anbin-
dung an den Zentralort (gegen Beförderungsentgelt).
Bürgerbusse sind vor allem für Menschen, die schlecht zu Fuß 
sind, kein Führerschein oder Auto besitzen (oder dies nicht mehr 
nutzen können/wollen) interessant.
Ein Bürgerbusangebot kann sehr unterschiedlich gestaltet sein. 
Es gibt Busse, die täglich zu festen Zeiten an festen Haltestellen 
verkehren. In anderen Gemeinden wird bspw. einmal wöchent-
lich ein Bürgerbus angeboten, der vorher telefonisch bestellt wer-
den muss.

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Sie sehen: Es sind verschiedene Konzepte denkbar und nicht alle 
gleich sinnvoll. Ein Bürgerbus muss den Bedürfnissen und Gege-
benheiten vor Ort angepasst werden.
Deshalb erachtet es unsere Gemeinde für lohnenswert, hierzu 
im Rahmen der Bürgerbefragung mehr Informationen von Ihnen 
zu erhalten. Also, machen Sie mit bei unserer Bürgerbefragung. 
Es lohnt sich!

Aus der Landwirtschaft

Informationsveranstaltungen für Landwirte zum 
Gemeinsamen Antrag 2017 
Das Landwirtschaftsamt informiert in acht Abendveranstaltungen 
über das Gemeinsame Antragsverfahren 2017 und das Antrags-
programm FIONA. Besonderes Augenmerk wird auf folgende 
Punkte gelegt: grafi sche Beantragung der Flächen über FIONA, 
Änderungen und Neuerungen im Antrag 2017 sowie Berück-
sichtigung von betrieblichen Änderungen bei der Antragstellung. 
Außerdem beantwortet das Landwirtschaftsamt auch Fragen zum 
Gemeinsamen Antrag. 
Die Informationsabende fi nden jeweils um 20 Uhr an folgenden 
Terminen statt: 
Dienstag, 21. Februar, im Gasthaus Hasen in Berg 
Donnerstag, 2. März, Gasthaus Paradies in Vogt 
Freitag, 3. März, im Gasthaus Adler in Hauerz 
Montag, 6. März, im Gasthof Adler in Gaisbeuren 
Dienstag, 7. März, in der Dorfhalle Urlau 
Mittwoch, 8. März, im Gasthof Goldenes Kreuz in Pfrungen 
Donnerstag, 9. März, im Gasthaus Ochsen in Kißlegg 
Mittwoch, 15. März, im Gasthaus Silberdistel in Christazhofen.

Wie mache ich meinen Betrieb kontrollsicher? 
Veranstaltungsreihe zum Thema Betriebskontrollen 
Das Landwirtschaftsamt bietet drei Veranstaltungen zum Thema 
Betriebskontrollen und Maßnahmen zur Vorbereitung auf diese 
Überprüfungen an. 
Die kostenfreien Infoabende fi nden am 22. Februar im Gasthaus 
Bräuhaus in Zussdorf, am 8. März in der Silberdistel in Christaz-
hofen und am 15. März im Gasthaus Post in Wolfegg statt, jeweils 
mittwochs um 20 Uhr. 
Betriebskontrollen gibt es aus vielerlei Gründen. Man unterschei-
det beispielsweise zwischen InVeKoS-, Cross Compliance-, Tier-
kennzeichnungs- und Fachrechtskontrollen. Neben Informationen 
zu den jeweiligen Prüfungen geben erfahrene Kontrolleure Hin-
weise, wie der Betrieb kontrollsicher werden kann.

Roden von Gehölzen nur noch bis Ende Februar 
möglich – Vegetationszeit beginnt am 1. März 
Im Zeitraum 1. März bis 31. Oktober gelten für manche Arbeiten 
im eigenen Garten besondere gesetzliche Regelungen: Hecken, 
Gebüsche und andere Gehölze dürfen während der Vegetations-
periode nicht gerodet oder auf Stock gesetzt (sehr weit herun-
tergeschnitten) werden. Wer die Entfernung eines Gehölzes oder 
einen radikalen Rückschnitt plant, sollte diese Maßnahmen bis 
Ende Februar durchführen. 
Lediglich schonende und fachgerechte Form- oder Pfl egeschnitte 
sind ganzjährig erlaubt. Das liegt daran, dass in die Vegetations-
periode im Frühjahr und Sommer auch die Paarungs-, Brut- und 
Aufzuchtzeit der heimischen Singvögel fällt. Diese sind zur Auf-
zucht ihres Nachwuchses angewiesen auf Sträucher, Hecken und 
Gehölze. Daher kommt den privaten Gärten in stark besiedelten 
Gebieten eine wichtige Bedeutung zu, denn sie sind oft die letz-
ten Rückzugsgebiete für viele Tiere. Bei Bäumen gilt das Verbot 
nur außerhalb von Haus- und Ziergärten. 
Bei allen Arbeiten sind stets die artenschutzrechtlichen Bestim-
mungen einzuhalten, so dass geschützte Arten nicht zu Schaden 

kommen. Auch deren Nester und Höhlen dürfen nicht beschädigt, 
zerstört oder entnommen werden. Damit könne jeder Einzelne zur 
Erhaltung der Artenvielfalt beitragen, appelliert die Untere Natur-
schutzbehörde des Landratsamts an alle Gartenbesitzer. 
Fragen dazu und zu anderen artenschutzrechtlichen Themen kön-
nen an die Untere Naturschutzbehörde beim Bau- und Umweltamt 
des Landratsamts gerichtet werden unter Telefon 0751/85-4245 
oder 0751/85-4210. Weitere Informationen sind auch auf der 
Homepage des Landkreises, www.landkreis-ravensburg.de, 
erhältlich.

Seniorennachrichten

Termine im Monat Februar/März 2017

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 27.02.2017
14:30 Uhr Volkstanz – Grundschule, Raum G9 (nur am 27.02.)
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 13.03.2017
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle (NEUER ORT, bitte beachten!)
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Ab dem 22.02.2017 sind wir im Musikraum der Grundschule, 
Raum G9.
ACHTUNG: Der Termin am 08.03.2017 wird auf Montag, 
06.03.2017 VERLEGT! 
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Wir machen Winterpause 

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
13.03.2017
20.03.2017
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Wandergruppe
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am Donnerstag, 
23. Februar 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren 
wir nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.

Seniorenprogramm

M�� �n����
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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„Die sieben Meere wir befahren, unseren üblen Ruf 
wir wahren. 
Zur Schatzsuche gestrandet, in Bodnegg gelandet .“

Einladung zum Fröhlichen Fasnetsnachmittag 
am 21. Februar, 14 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus
Mit Uli Schiele, den Montery-Liners, Jennys Tanzgarde, der 
schwarzen Zora mit Lora, Abordnungen der Musikkapelle 
Bodnegg, des Frauenbundes, den „Burnegger Brotfressern“, 
mit Captain Holzbein und seiner Seeräuber-Crew, mit sü-
ßen Bräuten und köstlicher Piratenbeute. 

Das Bodnegger Seniorenteam lädt herzlich ein.

Zick Zack – Piratenpack

Bereitschaftsdienste

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken fi nden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 18.02.2017 / Sonntag, 19.02.2017 
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpfl ege
Der Pfl egedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pfl egedienst Medias: 
(rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden Men-

schen und ihren Angehörigen - würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteil des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529/3642
Ansprechpartnerinnen: 
Grünkraut und Bodnegg
Brigitte Huber, Telefon 07520/923086
Luise Lipp-Steinhauser, Telefon 07520/923084

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417
Klara Mikolitsch, Telefon 2340

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pfl egebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pfl egestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pfl egebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kinder
immer

anschnallen
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Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr

An Schultagen:  
Montag: 10.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 14.00 Uhr

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit:  www.libell-e.de 
Unsere Homepage:  www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an Fei-
ertagen vorbehalten.

 

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern 
bis zu 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Ange-
bot vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
17.02.2017
24.02.2017
10.03.2017

Kleine Auswahl an 
Top-Neuerscheinungen und Empfehlungen unse-
rer Gemeindebücherei im Februar 2017

Diese Woche: 
Aktuelle Bestseller, sprachgewaltige historische Romane, 
moderne zeitgenössische Literatur und atemberaubende 
Krimis

Gerhard Jäger: Der Schnee, das Feuer, die Schuld und der Tod 
Im Herbst 1950 kommt der junge Historiker Max Schreiber in ein 
Tiroler Bergdorf, um einem alten Geheimnis auf den Grund zu 
gehen. Konfrontiert mit der Bergwelt und der misstrauischen Dorf-
gemeinschaft fühlt er sich total isoliert. In seiner Einsamkeit verliebt 
er sich in eine junge Frau, um die jedoch auch ein anderer wirbt. 
Dann kommt ein Bauer unter ungeklärten Umständen ums Leben.

Michela Murgia: Accabadora
Ein sardisches Dorf, Mitte der fünfziger Jahre: Als Dorfschneide-
rin ist Bonaria gewöhnt, Maß zu nehmen. Die kleine Maria, die 

sie als Kind des Herzens aufnimmt, ist ihr ganzes Glück. Manch-
mal hört Maria ihre Ziehmutter, wie sie sich nachts aus dem Haus 
stiehlt. Am nächsten Tag läutet die Totenglocke ... 
Als Bonaria Jahre später im Sterben liegt, hält die alte »Schuld« 
sie unbarmherzig am eben. 

Birgit Vanderbeke (preisgekrönte Romane): Ich freue mich, 
dass ich geboren bin
Alle sind abgehauen: die einen aus dem Osten, die anderen aus 
dem Westen Europas. Getroffen haben sie sich zufällig irgendwo 
in Ostdeutschland, und zu guter Letzt sind sie auch von dort wie-
der gefl ohen. Dann landen sie in einer kleinen Wohnung in West-
deutschland, im gelobten Land, von dem alle geträumt haben. 
Für das Kind ist es ein übler Ort, eine gewalttätige Gegenwart, 
in der es alleine ist. 

Eva-Maria Bast: Historische Roman-Serie vom Bodensee
Alle drei Bücher der Jahrhundertsaga
Mondjahre,  Kornblumenjahre und Dornenjahre: Deutsches 
Reich 1914. Johanna, Sophie und Luise sind drei mutige, starke 
und schöne junge Frauen, die Zukunft liegt ihnen zu Füßen. Doch 
dann bricht der Krieg aus und sie lernen das Leben von seiner 
fi nstersten Seite kennen. Sophie erwartet ein Kind von „dem 
Feind“, einem Franzosen, Luise und Johanna geraten in russi-
sche Gefangenschaft. 

Elena Ferrante: Die Geschichte eines neuen Namens / Welt-
bestseller
Nach Band 1 jetzt brandneu Band 2 der Neapolitanischen 
Saga (Jugendzeit)
Lila und Elena sind sechzehn und verzweifelt. Lila hat noch am 
Tage ihrer Hochzeit erfahren, dass ihr Mann sie hintergeht – er 
macht Geschäfte mit den allseits verhassten Solara-Brüdern, 
den lokalen Camorristi. Für Lila, arm geboren und durch die Ehe 
schlagartig zu Geld und Ansehen gekommen, brechen leidvolle 
Zeiten an. Elena hingegen verliebt sich Hals über Kopf in einen 
jungen Studenten, doch der scheint nur mit ihren Gefühlen zu 
spielen. Trotz all dieser Widrigkeiten beharren die beiden weiter 
darauf, ihr Leben selbst zu bestimmen, auch wenn der Preis, den 
sie dafür zahlen müssen, bisweilen brutal ist.  

Lucinda Riley: Bände 1 bis 3 der Sieben-Schwestern-Serie 
Die sieben Schwestern (1), Sturmschwester (2), Schatten-
schwester(3) ……

Maia d’Aplièse und ihre Schwestern sind in einem 
herrschaftlichen Gut am Genfer See aufgewachsen. 
Sie alle wurden von ihrem geliebten Vater adoptiert, 
als sie noch sehr klein waren, und kennen ihre wahren 
Wurzeln nicht. Als er überraschend stirbt, hinterlässt 
er jeder Tochter einen Hinweis auf ihre Vergangenheit. 

So sind z. B. Wind und Wasser die großen Leidenschaften in Allys 
Leben. Sie ist Seglerin und hat bei manch riskanter Regatta auf 
den Meeren der Welt ihren Mut unter Beweis gestellt – jetzt soll 
ihr Weg nach Norwegen führen. Ihre Schwester Star d‘Aplièse ist 
eine sensible, vorsichtige junge Frau. Ihr Weg führt nach London.

Joakim Zander: Der Schwimmer, Thriller (Klara Walldéen, 
Band 1)
Damaskus: Das Kind in seinen Armen hat hohes Fieber, atmet 
kaum noch. Im nächsten Moment explodiert eine Bombe: Die 
Frau, die er liebt, stirbt. Doch der Anschlag galt ihm. Dem ame-
rikanischen Agenten. 
Brüssel: Im Haifi schbecken der Politiker und Lobbyisten bewegt 
sich EU-Referentin Klara Walldéen mühelos. Doch dann begeg-
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net die junge Schwedin Mahmoud wieder, einem erfolgreichen 
Politologen, ihrer großen Liebe. Er besitzt Informationen, die sei-
nen Tod bedeuten können. Und auch Klaras. 

Joakim Zander: Der Bruder, Thriller (Klara Walldéen, Band 2)
Yasmine Ajam ist ihrer Vergangenheit und der rauen Stockhol-
mer Trabantenstadt Bergort entflohen, sie arbeitet in New York. 
Doch eine alarmierende Nachricht lässt sie nach Jahren zurück-
kehren: Ihr jüngerer Bruder wird vermisst, angeblich ist er tot. 
Und in den Straßen der Vorstadt droht die Gewalt zu eskalieren 
– Autos brennen, Schlägertrupps sind unterwegs. Hat Fadis Ver-
schwinden damit zu tun? 

Sebastian Fitzek:  Das Paket: Psychothriller
Die junge Psychiaterin Emma Stein war das dritte Opfer eines Psy-
chopathen, den die Presse den »Friseur« nennt, hat den Mord
anschlag zwar überlebt, geht aber nicht mehr aus dem Haus. Sie 
Emma, die als Einzige mit dem Leben davonkam, fürchtet, der 
»Friseur« könnte sie erneut heimsuchen, um seine grauenhafte 
Tat zu vollenden. Nur in ihrem kleinen Haus am Rande des Ber-
liner Grunewalds fühlt sie sich noch sicher – bis der Postbote sie 
eines Tages bittet, ein Paket für ihren Nachbarn anzunehmen. 

Krischan Koch: Rote Grütze mit Schuss – ein Küstenkrimi
Fredenbüll in Nordfriesland hat drei Deiche, 176 Einwohner (inklu-
sive Adelsfamilie), 600 Schafe (Bio!), Bäcker Hansen, Frisörsalon 
Alexandra, die Kneipe »De Hidde Kist«, eine Feuerwehr und eine 
Polizeistation mit Polizeiobermeister Thies Detlefsen. Noch. Denn 
die kleine Wache ist vom Rotstift des Kieler Innenministeriums 
bedroht, und Thies setzt alles daran, die Kriminalitätsrate hochzu-
halten. Doch dann liegt Biobauer Brodersen fürchterlich zugerich-
tet im eigenen Mähdrescher und eine Frau verschwindet spurlos. 

Schauen Sie rein – wir freuen uns auf Sie.
Ihr Büchereiteam

Nr. 1 Spiegel-Bestseller
Der Kämpfer im Vatikan: Papst Franziskus und sein mutiger 
Weg von Andreas Englisch, 2015 
„Das Buch eines Mannes, der seit Jahren nahe dran ist am 
Geschehen in und um den Petersdom. Die mit vielen Argumen-
ten dargelegte Begeisterung für den Papst steckt an, und die Intri-
gen des Vatikans fesseln wie ein spannender Krimi.“ (Handelsblatt)

Mohammed: Das unbekannte Leben des Propheten von Lorenz 
Just, 2015 
Mohammed – für Muslime eine faszinierende und inspirierende 
Person, aber für viele andere ein Buch mit sieben Siegeln oder 
sogar ein Auslöser für Angst und Verunsicherung. Der Islamwis-
senschaftler nimmt den Leser mit auf die arabische Halbinsel in 
das Gebiet des heutigen Saudi-Arabien. Er schildert Mohammed 
in dem kulturellen und geschichtlichen Umfeld, in dem er auf-
wuchs und sich bewegte. Dadurch gelingt es ihm, die Faszina-
tion der Person für jeden Leser spürbar und erlebbar zu machen.

Generation Allah. Warum wir im Kampf gegen religiösen Ext-
remismus umdenken müssen von Ahmad Mansour, 2015
Warum zieht es Jugendliche in den Dschihad? Ist der Islam ver-
antwortlich für den Terror? Und wie können wir uns dem religiö-
sen Extremismus stellen? Bislang stehen Politik, Gesellschaft und 
besonders die Schulen diesen Fragen hilflos gegenüber. Kein Wun-
der, denn die Debatten werden falsch geführt, wie der renommierte 
Psychologe und Islamexperte Ahmad Mansour nachdrücklich zeigt. 
Mansour beantwortet diese Fragen mit beeindruckender Klar-
heit und Reflexion. Denn keiner kennt wie er beide Seiten. Bevor 
er den mühsamen Ausstieg schaffte, war er selbst radikaler Isla-
mist. Jetzt arbeitet Ahmad Mansour in Berlin als Psychologe und 
betreut Familien von radikalisierten Jugendlichen. 

Luther & Co.: Protestantische Profile aus 5 Jahrhunderten, 
Stephan Cezanne 
Der Protestantismus hat der Welt bemerkenswerte Frauen und 
Männer geschenkt. Viele haben ihre Epoche und nachfolgende 
Generationen geprägt, wie Martin Luther oder Johannes Calvin. 
Doch nicht nur Theologen, sondern auch evangelische Künstler, 

Musiker, Philosophen oder Schriftsteller richten mit ihrem Leben 
eine einzigartige Botschaft an den Leser.

Mehr Zeit fürs Glück: Das Bumerang-Prinzip; Life-Balance: 
Gesünder, erfolgreicher und  zufriedener leben von Lothar 
Seiwert
Lebenszeit ist das kostbarste Gut, das wir besitzen. Doch anstatt 
sie für unser Glück zu nutzen, fühlen wir uns nur allzu oft gefan-
gen in der Leistungsfalle, leiden unter Hektik, Stress oder Angst. 
„Das Bumerang-Prinzip“ zeigt, wie Sie Ihre ganz persönliche 
Balance finden. 

Was heißt hier Respekt?! von Elke Reichart, 2015
Sie führte Interviews mit Menschen aus ganz unterschiedlichen 
Lebens- und Arbeitswelten. Immer stand die eine Frage im Vor-
dergrund: Was bedeutet für Sie und Ihren Beruf Respekt? Zu Wort 
kommen nicht nur ein anerkannter Respektforscher und Philipp 
Lahm – über Respekt im Fußball, sondern u. a. ein Student, eine 
Krankenschwester, ein Sportler, ein Herzchirurg, ein Therapeut, 
eine Bischöfin …

Das geheime Leben der Bäume: Was sie fühlen, wie sie kom-
munizieren - die Entdeckung einer verborgenen Welt von Peter 
Wohlleben, 2015

Erstaunliche Dinge geschehen im Wald: Bäume, die mit-
einander kommunizieren. Bäume, die ihren Nachwuchs, 
aber auch alte und kranke Nachbarn liebevoll umsorgen 
und pflegen. Bäume, die Empfindungen haben, Gefühle, 
ein Gedächtnis. Unglaublich? Aber wahr! – Förster Peter 
Wohlleben erzählt faszinierende Geschichten über die 

ungeahnten und höchst erstaunlichen Fähigkeiten der Bäume. 
Dazu zieht er die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse 
ebenso heran wie seine eigenen unmittelbaren Erfahrungen.  

Große Auswahl an Romanen und Erzählungen 
Hochspannung, Abenteuer und Unterhaltung für die 
Osterfeiertage

Die Bienen Roman von Laline Paull,  2016
Flora 717 ist eine Säuberungsbiene aus der untersten Kaste im 
Bienenkorb. Ausgestattet mit Fähigkeiten, die ihren Rang weit 
überschreiten, steigt sie schnell auf und darf an der Seite der 
Königin leben. Doch ohne es zu wollen, gebiert Flora eines Tages 
ein Ei. Ein Umstand, der allein der Königin vorbehalten ist und bei 
Missbrauch schwer bestraft wird. 

Ein sterbender Mann von Martin Walser, 2016
Theo Schadt, 72, Firmenchef und auch als „Nebenherschrei-
ber“ erfolgreich, wird verraten. Verraten ausgerechnet von sei-
nem engsten und einzigen Freund seit 19 Jahren, einem Dichter. 
Beruflich ruiniert, sitzt Theo Schadt jetzt an der Kasse des Tan-
goladens seiner Ehefrau, in der Schellingstraße in München. Und 
weil er glaubt, er könne nicht mehr leben, wenn das, was ihm pas-
siert ist, menschenmöglich ist, hat er sich in einem Online-Sui-
zid-Forum angemeldet. 

Absturz des Himmels von Reinhold Messner, 2015
Am 14. Juli 1865 steht der fünfundzwanzigjährige Engländer 
Edward Whymper als erster Mensch auf dem Matterhorn, aber 
beim Abstieg stürzen vier seiner Begleiter in den Tod: ein Seil ist 
gerissen. Wenige Tage nach Whympers Aufstieg von Zermatt 
aus erreicht der einheimische Bergführer Jean-Antoine Carrel 
von der italienischen Seite aus den Gipfel. Er ist der eigentliche 
Held in Reinhold Messners atemberaubender Geschichte von der 
Eroberung eines unverwechselbaren Berges, vermutlich der erste 
Mensch, der eine Besteigung des Matterhorns für möglich hielt.

Der Pate: Die Corleones – Ed Falco von Mario Puzo,  2012 
New York, 1933. Die Stadt bekommt ihren ersten italienischstäm-
migen Bürgermeister. Vito Corleone ist bereits mehr als nur der 
einfache Geschäftsmann, doch noch nicht der mächtige Pate, 
der er werden wird. Er muss sich gegen den brutalen Mariposa, 
den obersten Boss der Bosse, zur Wehr setzen, mit rachsüch-
tigen irischen Gangs fertig werden und Luca Brasi besänftigen, 
der seinen Sohn zu töten droht.
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Leberkäs-Junkie: Ein Provinzkrimi von Rita Falk, 2016
Schluss mit Fleischpflanzerln von der Oma oder mit 
»Warmen« vom Simmerl – die Cholesterinwerte vom 
Eberhofer sind so hoch wie die Laune im Keller. Und 
dann dieser grausame Mord an einem Fremden in der 
Pension von der Mooshammer Liesl, der mit Brandpaste 

beschmiert bis zur Unkenntlichkeit verstümmelt wurde. 

Nie sollst du vergessen: Ein Inspector-Lynley-Roman, Band 
11, von Elizabeth George, 2015
An einem regnerischen Abend wird in London eine Frau überfah-
ren. Es handelt sich um Mord. Bei ihren Ermittlungen sehen sich 
Inspector Lynley und Barbara Havers bald einem düsteren Famili-
endrama gegenüber, in dem überzogener Ehrgeiz, falsch verstan-
dene Liebe und verzweifelte Lügen tödliche Konsequenzen hatten. 

Leo Berlin und Tod in Blau: Zwei Krimis von Susanne Goga, 2014
Kommissar Leo Wechsler bekommt es in seinem ersten Fall mit 
einem mysteriösen Mord zu tun: Ein Wunderheiler wurde mit einer 
Buddhafigur aus Jade erschlagen. Als danach eine Prostituierte 
ermordet wird, vermutet Leo einen Zusammenhang. Leo Wechs-
lers zweiter Fall: Arnold Wegner malt seine Zeit in starken Kontras-
ten – Armut und Luxus, Krieg und Vergnügungssucht, Krankheit 
und Irrsinn. Als der Maler tot in seinem Atelier gefunden wird, führt 
eine erste Spur Kommissar Leo Wechsler zur rechtsextremen 
Asgard-Gesellschaft, in der viele ehemalige Offiziere verkehren.

Hausarrest im Schneckenhaus: Alles reine Nervensache
von Hieronymus Immergrün, 2014

Das Cover mit Gewächshaus, Blumen  behausten Schne-
cke lässt ein Gartenbuch vermuten, doch weit gefehlt: 
Keine todsicheren Tipps gegen Schnecken! „Die Geschich-
ten sind eine Milieustudie unserer Gesellschaft, köstlich, 

hintersinnig, karikativ, teils selbst erlebt, manches überliefert“, 
beschreibt der Autor sein Werk.
Der Autor hat sein Buch Ende Februar in Bodnegg vorgestellt.

… und neue, interessante Filme …

Ihr Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork:	 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich	 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
(im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de            
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Samstag, 18.02.2017
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Hannah Bröhm, Jonas Bröhm, Teresa Bröhm, Katharina Stärk, 
Theresa Stärk, David Madlener

Sonntag, 26.02.2017
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Emma Fricker, Selina Schmid, Irena Toschka, Marius Buch-
mann, Christoph Buchmann, Nikolai Heine

Liebe Minis, bitte informiert euch aktuell auf 
www.minis-bodnegg.de

ACHTUNG LIEBE MINIS!!!!
Am 8. Juli von 9 bis 18 Uhr findet in Sontheim an 
der Brenz ein Diözesanes Ministranten-Fußballtur-
nier statt. Da es nur eine begrenzt Anzahl an Plätzen 
gibt, sollten wir uns so schnell wie möglich anmel-
den. Die Altersklassen sind hierbei U14, U18 und 
U27. Verbunden mit diesem Fußballturnier sind die 

„Tage der Begegnung“. Diese finden von Freitagnachmittag, 
7. Juli bis Sonntagnachmittag, 9. Juli ebenfalls in Sontheim an 
der Brenz statt. Dort würden wir dann auch übernachten. Bei Fra-
gen könnt ihr euch gerne an uns wenden. 
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Wir würden uns freuen, wenn wir eine Mannschaft stellen könn-
ten. Falls ihr Interesse habt, meldet euch bitte so schnell wie mög-
lich bei uns Oberminis, damit wir planen können. 
Eure Oberminis Dagmar, Timothy, Jonas und Anna

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule) 
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarr-
kirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen im Opfer-
stock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Zuschuss für den Kauf eines Gotteslobes der Erstkommu-
nionkinder durch Bischof Dr. Gebhard Fürst

Das Gebet- und Gesangbuch Gotteslob hat seit 
seiner Einführung 2013 bereits einen festen Platz 
in den liturgischen Vollzügen unserer Gemeinden 
erhalten. Dieses Gotteslob soll gerade auch Kin-

dern und Jugendlichen erschlossen und zugänglich gemacht wer-
den und sie auf ihrem Glaubensweg begleiten. Deshalb hat unser 
Bischof Dr. Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gotteslobes für 
die Erstkommunionkinder von Anfang an unterstützt. Diese Unter-
stützung soll auch in 2017 möglich sein. Jeder, der einem Erst-
kommunionkind ein Gotteslob zur Erstkommunion schenkt oder 
jedes Erstkommunionkind, das sich ein Gotteslob zur Erstkom-
munion kauft, bekommt bei Vorlage des Buches einen Aufkle-
ber eingeklebt und einen Zuschuss von 10 €. Diesen Zuschuss 
erhalten Sie im Pfarrbüro Bodnegg bei Frau Silvia Blankenhorn.

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Lese- und Dialogkreis zum Buch „Handbuch Weltethos 

– eine Vision und ihre Umsetzung“ von Hans Küng 
Jeweils Montag, 06.02., 06.03., 03.04., 08.05., 12.06., 03.07.2017, 
je 19.45 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Leitung: Hannelore Hering, Sozialpädagogin
Islam im Plural
Ein Qualifi kationsangebot für einen differenzierten Umgang mit 
dem Islam und seinen Richtungen.
Über die einzelnen Module des Angebots informiert ein detaillier-
ter Flyer, der bei der keb erhältlich ist.
Freitag, 10.03. bis Sonntag, 12.03.
Weingarten, Tagungshaus der Akademie
Referent: Dr. Hussein Hamdan, Islamwissenschaftler u.a.
Ein Platz am Tisch ist leer
Samstag, 11.03.2017, 9 - 18 Uhr
Langenargen, Familienferiendorf, Rosenstraße 11/1
Referenten: Marie-Luise Hildebrand, Pastoralreferentin, Trauer-
begleiterin (DAQTE), Siegfried Welz-Hildebrand, Pastoralreferent
Was passiert in meinem Körper? MFM-Elternabend und Work-
shop für Jungen von 10 bis 12 Jahren:
Freitag, 03.03.2017, 19.30 – 21.30 Uhr und Samstag, 04.03.2017, 
9 – 14.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Referent: Jürgen Henle, Dipl.-Ing. (FH), Studienrat, MFM-Re-
ferent, Ulm 

Lieder aus aller Welt – gemeinsam Singen
Für Menschen jeden Alters und Geschlechts, ob mit oder ohne 
Assistenzbedarf
Samstag, 04., 11. und 25.03. sowie 08.04.2017, jeweils 14 - 18 
Uhr Ravensburg, Mehrgenerationenhaus, Weinbergstraße 11-13 
(barrierefrei) 
Leitung: Schtine Ruoff und SchülerInnen des Instituts für sozi-
ale Berufe
Zeit haben tut gut 
Wochenende für Familien mit behinderten Kindern
Freitag, 05.05.2017, 18 Uhr, bis Sonntag, 07.05.2017, 13 Uhr
Langenargen, Familienferiendorf, Rosenstraße 11/1
Leitung: Sybille Wölfl e, Heilpädagogin und Team

Ich wünsche dir Leben – Segensfeier 
für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten
am 11. März 2017 im Schönstatt-Zentrum Aulendorf.
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die 

ein Kind erwarten, und ihre Familien am Samstag, den 11. März 
2017, um 15.00 Uhr, zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen 
ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln 
den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwen-
dung dessen, von dem alles Leben kommt.  
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf, 
07525/9234-0/ Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

„Auf dem Lebensweg - Stehen bleiben oder weitergehen?“
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf
Am 14./15./16./21./22. März 2017 
von 9.30 Uhr - ca. 17.00 Uhr
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von Pfr. Bau-
mann, (Pfr. i.R.) Friedrichshafen, geistl. Impulse zum Thema, Gele-
genheit zum Empfang des Sakraments der Versöhnung, Heilige 
Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 23,00 € einschl. Mittagessen und 
Kaffee. 
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf, Tel. 07525/92340

Am Mittwoch 15. März 2017, bietet sich die Gelegenheit, mit 
dem Bus von Ravensburg od. Weingarten ins Schönstatt-Zent-
rum zu fahren. Weitere Information: Schw. M.-Tamara Tel. 0751/ 
44868 oder Frau Sauter Tel. 0751/92723. 

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Seminar „Hofübergabe – Hofaufl ösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet 
ein zweitägiges Seminar zum Thema „Hofübergabe – 
Hofaufl ösung“. Es fi ndet am Freitag, 10. und Samstag, 

11. März 2017, jeweils von 9:30 Uhr – 17:00 Uhr im Gasthaus 
Ochsen in Kißlegg statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf 
was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -aufl ösung geach-
tet werden muss.
Seminargebühr: € 25,- für Nicht-Mitglieder, € 20,- für Landvolkmit-
glieder
Anmeldung bis 6. März 2017 bitte bei: Herrn Heinz Gerster, 
Argenbühl-Eisenharz, Tel. 07566 749.

„Reden und Schweigen“
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herzlich 
zum Familienwochenende ein.
Von Freitag, den 10. bis Sonntag, den 12. März 2017, lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten. In diesem Jahr wird das Thema 
„Reden und Schweigen“ im Mittelpunkt stehen. Das Kloster Hei-
ligkreuztal ist der ideale Ort, um sich auf dieses Thema einzustim-
men, sich zu besinnen, mit sich selbst auseinanderzusetzen oder 
sich in der Gemeinschaft zu erleben. Um einen guten Austausch 
zu fördern, gibt es eine Kinderbetreuung. Ein selbst gestalteter 

Missio-Beiträge
Nach dem Gottesdienst am Sonntag, den 
26. Februar 2017, kann der Jahresbeitrag 

von Missio im Kolpingsheim bezahlt werden.
Der Beitrag kann auch gerne im Pfarramt Bodnegg abgege-
ben werden. Herzlichen Dank vorab. Margot Hummel

Verband Katholisches Landvolk e.V.
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Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kin-
der 40 Euro. Das Dritte und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 20. Februar 2017 an bei der 
Geschäftsstelle des Verbands Katholisches Landvolk e.V., 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, 
E-Mail: vkl@landvolk.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Freitag, 17. Februar
  7.45 Uhr	 Schülergottesdienst
	 Musiksaal der Grundschule
	 Pfarrer Bürkle
16.00 Uhr	 Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und 

Alt“ in Waldburg
	 Pfarrer Hirschle
Sonntag, 19. Februar - Sexagesimae
Wochenspruch:
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstocket eure 
Herzen nicht. Hebr 3,15
10.15 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der 

ökumenischen Bibelabende in der Kirche St. Mag-
nus in Waldburg

	 (keine Gottesdienste in Atzenweiler und Vogt!)
	 Pfarrer Hirschle, Pfarrer Brennecke, Pfarrer Bür-

kle, Dagmar Knausberg, Bettina Wiltsche-Biller
Mittwoch, 22. Februar
14.45 – 
16.15 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	 Gemeindesaal Atzenweiler
20.00 – 
22.00 Uhr	 Ökumenischer Chor Grünkraut
	 Pfarrstadel Grünkraut 
	 Leitung: Lib Briscoe

Vorankündigung:
Sonntag, 26. Februar - Estomihi
  9.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Christuskirche Vogt
	 Pfarrer Brennecke
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Evang. Kirche Atzenweiler
	 Pfarrer Brennecke
	 und Kinderkirche des Kinderkirchteams
19.00 Uhr	 Abendoase
	 Evang. Kirche Atzenweiler
	 Ökumenisches Abendgebet

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr, 
donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr

Bitte vormerken! Bitte vormerken!

Der diesjährige ökumenische Weltgebetstag der Frauen findet 
statt am

Freitag, dem 3. März 2017, um 19 Uhr,
in der Kirche St. Theresia in Rosenharz.

Das Bodnegger Vorbereitungsteam ist schon intensiv bei der 
Arbeit und lädt Sie alle schon jetzt ganz herzlich ein zum gemein-
samen Beten und Feiern. In diesem Jahr stehen die Philippinen 
im Zentrum. 
Bitte merken Sie sich den Termin vor!

Sozialstation St. Martin
Für die Gemeinden Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt 
Waldburg
Sie suchen eine neue Herausforderung – Dann sind Sie bei 
uns genau richtig

Wir suchen Sie als
Hilfskraft für grundpflegerische und hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten in Teilzeit
Sie finden bei uns
•	 Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
•	 Einen attraktiven Arbeitsplatz mit Wohlfühlfaktor
•	 Bezahlung in Anlehnung an die AVO/DRS
•	 Faire Sozialleistungen und Sonderkonditionen
•	 Dienstfahrzeug wird gestellt
Wir wünschen uns
•	 Teamfähigkeit und Freude am Umgang mit Menschen
•	 Umgang mit Handy und PC
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an die 
Geschäftsführung Frau Meger, Rathausstraße 16, 88281 
Schlier, Tel. 07529/855, a.meger@sozialstation-schlier.de

500 Jahre Reformation
Was geht mich das an?
Martin Luther: „Es gibt 
keinen Weg zum Frieden, 
wenn nicht der Weg schon 
Frieden ist.“
„Wer hasst und wütend ist, 
kann keinen Frieden stiften 
und keinen Streit schlich-
ten. Dies gilt in der Familie 
und in der Nachbarschaft, 
aber auch im Weltgesche-

hen. Frieden ist Freiheit und Gerechtigkeit, und die Möglichkeit 
zum Glück. Wer Frieden will, muss bereit sein, dies zu geben. 
Nur ohne Zwang, Bevormundung und Ausbeutung ist Frieden 
möglich. Mich erschreckt, wie oft ich Dinge einkaufe, die von 
mir ungewollt, mit Ausbeutung und Unterdrückung von Men-
schen in anderen Ländern, hergestellt wurden.“ 
Cornelia Detzel aus Vogt, Kirchengemeinderätin in Vogt

Ökumenische
� Angebote 
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Kindergarten St. Martinus
Vielen herzlichen Dank!
Der Gewerbe- und Handelsverein 
Bodnegg hat beschlossen, anstelle 
einer großen Weihnachtsanzeige im 
Mitteilungsblatt 200,- € an eine Ein-

richtung in Bodnegg zu spenden.
Dieses Jahr ging der Betrag an den Kindergarten!
Wir freuen uns sehr darüber und bedanken uns herzlich dafür. 
Das Geld wird sinnvoll für die Kinder eingesetzt!
Das Kindergartenteam

Schützenclub Hubertus  
Bodnegg 1914 e.V.
Kreismeisterschaftssiegerehrung
Die Siegerehrung der Kreismeisterschaften findet 
am Freitag, den 17. Februar 2017, um 19.30 Uhr, 
im Vogter Schützenhaus statt.

Hierzu sind alle Teilnehmer und Interessierten ganz herzlich ein-
geladen, den Bodnegger Schützenclub zu vertreten.
Ursula Fecker
(Pressewart)

NZ Bodnegg
Gumpige Donnerstag
ACHTUNG-ACHTUNG-ACHTUNG
Wie gewohnt findet am Gumpigen Donnerstag 
ab 9 Uhr die Schülerbefreiung und anschl. das 
Rathausstürmen durch die Narrenzunft Bod-
negg statt!
Aus gegebenem Anlass wird im Anschluss der 
Narrenbaum in etwas kleinerer Ausführung um 

ca. 11 Uhr im Schulhof bei der Festhalle gestellt!
Danach ist „Buntes Treiben auf dem Schulhof“.

Wir freuen uns auf zahlreiche Mitwirkende und Besucher und 
begrüßen alle mit einem kräftigen
„Brot her, d´ Burnegger sind do“
Eure NZ Bodnegg
Sylvia Uber, Zunftmeisterin

Herzliche Einladung zum Bildungstag der IBK in St. Gallen 
am Samstag, 4. März 2017
Programm: 
  9.00 Uhr	 Eintreffen der Teilnehmer zu Kaffee und Zopf
  9.30 Uhr	 Begrüßung und Referat von Historiker Prof. Daniel 

Baumann aus St. Gallen zum Thema: - Menschen-
ströme damals -

	 nach dem gemeinsamen Mittagessen 
14.00 Uhr	 Fortführung des Referats mit dem Thema: - Men-

schenströme heute und in Zukunft -
anschließend Ausklang mit Kaffee und Kuchen zum Preis von 
2 Euro
Bitte bis 17. Februar mit Essenswunsch (Gehacktes mit Hörnli 
und Apfelmus oder Sojagehacktes inkl. Empfangskaffee für 12 
Euro) bei Hans Peter Weißhaupt
Tel. 2285  anmelden. 

Skatfreunde Bodnegg
Beim 20. Leopold-Stier-Gedächtnis-Preisskat am 28. Januar 
2017 im Gasth. Nußbaumer nahmen dieses Jahr 22 begeisterte 
Spieler teil.
Nach 3 Durchgängen à •24 Spielen (ca. 6 Stunden Spielzeit) stand 
denn auch der Sieger fest.
Es gewann mit deutlichem Vorsprung den Wanderpokal mit 2815 
Pkt. Josef Dietenberger.
2. Martin Blank 2447 Pkt. 3. Oertel Benjamin 2335 Pkt. 4. Rein-
hold Zell 2059 Pkt. 5. Ralf Waggershauser 2050 Pkt. B. Alex Bern-
hart 2020 Pkt. 7. Herbert Wetzel 1817 Pkt. 8. Franz Bentele 1786 

Kindergartennachrichten

Vorankündigung:
Der Ökumenische Arbeitskreis Grünkraut/Atzenweiler lädt ein 
zum gemeinsamen Luthermahl „Zu Gast bei Martin Luther – spei-
sen wie Luther an der langen Tafel. Ein Mahl für Leib und Seele.“
Wann:	� Samstag, 25.03.2017, Beginn um 19.00 Uhr,  

Einlass ab 18.30 Uhr
Wo:	 in der evangelischen Kirche Atzenweiler

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00 Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut unter der 
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Flohmarkt im Kindergarten St. Elisabeth
Liebe Bodnegger BürgerInnen!
Die Kindergärten sind seit dem 1. Januar 2017 zusammengelegt. Möbel und Spielsachen wurden teilweise mitge-
nommen in den Kindergarten St. Martinus und einiges wird zwischengelagert. 

Aber: Einiges ist auch noch übrig…Deshalb veranstalten wir einen Flohmarkt!
Am Samstag, 18.02.2017, 13:00-16:00 Uhr

Im Kindergarten St. Elisabeth

Bei uns finden Sie Regale, Schränkchen, Kindertische und Kinderstühle, Teppiche, Übertöpfe, Spielsachen usw.
Unser Elternbeirat kümmert sich um den Verkauf und der Erlös kommt dem Kindergarten zugute!
Wir freuen uns auf Sie!

Vereinsnachrichten

Samstag, 18. Februar, nach dem 18 Uhr Abendgottesdienst
Wir laden herzlich ein ins Kolpingheim zu einem  Bericht über 
eine Reise nach Peking

KOLPING 
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Pkt. 9. Florian Dietenberger 1727 Pkt. 10. Lothar Tohang 1639 
Pkt. 11. Franz Fischer 1630 Pkt.
Alle 11 durften sich schöne Sach- bzw. Geld Preise aussuchen.
Fischer bedankte sich bei allen Spielern, die fair jedes Spiel gereizt 
haben und versuchten auch zu gewinnen, was allerdings nicht 
immer gelang.
Im Namen aller Skatfreunde,
Franz Fischer

Stellenangebote Vogt
Die Gemeinde Vogt (ca. 4.500 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n) Verwaltungsfachangestellte(n) (in 
Vollzeit 100%) für das Sekretariat des Bürgermeisters mit den 
Aufgabenschwerpunkten:
-	 Sekretariat des Bürgermeisters 
-	 Gemeindemitteilungsblatt
-	 Kaufpreissammlung
-	 Vertretung Einwohnermeldeamt
-	 eventuell Standesamt, Friedhofsamt und Rentenangelegen-

heiten
Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten.
Für diesen abwechslungsreichen und verantwortungsvollen 
Aufgabenbereich suchen wir eine Person mit abgeschlossener 
Berufsausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder ver-
gleichbaren Ausbildung. 
Was wir uns wünschen:
Genaues Arbeiten, Teamfähigkeit, kundenfreundliches Auftreten, 
gute Auffassungsgabe. Kenntnisse in den gängigen Office-Pro-
dukten (Word, Excel, Outlook) setzen wir voraus. 
Wir bieten Ihnen:
Eine verantwortungs- und anspruchsvolle Tätigkeit, Vergütung 
nach TVöD. 
Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 
17.03.2017 an das Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 
Vogt senden.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Ingrid Aßfalg, Hauptamt, (07529 
- 20931) oder Bürgermeister Peter Smigoc (07529 – 20921) gerne 
zur Verfügung.

Die Gemeinde Vogt sucht Betreuungskräfte für die Ferienbe-
treuung von Schülern der Klassen 1 – 6 und Schulanfänger in 
der Zeit vom:
12.06.2017 – 16.06.2017 (Pfingstferien)
27. + 28.07.2017 (Sommerferien)
28.08.2017 – 01.09.2017 (Sommerferien)
04.09.2017 – 08.09.2017 (Sommerferien)
30.10+02. + 03.11.2017 (Herbstferien)
Beginn der Betreuung täglich 7.30 Uhr, Ende der Betreuung täg-
lich 13.30 Uhr 
Sie haben Interesse, dann bitten wir Sie, sich bei der Gemeinde 
Vogt, Frau Aßfalg, Hauptamt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt bis zum 
03.03.2017 zu melden. 
Sie erreichen Frau Aßfalg auch unter der Rufnummer 07529 20931 
oder per E-Mail: assfalg@gemeinde-vogt.de 

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Vom 17. bis 19. Februar findet in der Reithalle in Krumbach jeweils 
ganztägig ein Lehrgang mit Andy Candin statt. Unter dem Motto 
„Mehr als nur ein Springlehrgang“ werden die Teilnehmer in The-
orie und Praxis unterrichtet und gleichzeitig wird ein guter Zweck 
unterstützt. Der Sponsor ist die Firma BROSIS Engineering aus 
Neukirch, unterstützt werden soll in diesem Jahr der RST Ravens-
burg-Bodensee-Rollisportteam Ravensburg e.V.
Zuschauer sind herzlich willkommen, Reiterstüble bewirtet.

Gorilla-Club Russenried e.V.
Unsere Umzüge am Wochenende:
Fr. 17.02.2017, Gebrazhofen, 19.31 Uhr, Umzug
Sa. 18.02.2017, Obereisenbach, 17.00 Uhr, Umzug 
So. 19.02.2017, Kressbronn, 14.14 Uhr, Umzug

Musikverein Waldburg e.V.
Musikball in Waldburg am Samstag, 18. Februar 2017
Wir laden alle recht herzlich zum diesjährigen Musikball am Sams-
tag, den 18.02.2017, um 20.00 Uhr unter dem Motto „Après-Ski 
am Kohlenberg“ ein. 
Es erwartet Sie ein bunter Abend mit vielen Programmeinlagen, 
natürlich auch mit unserer Jugendkapelle Waldburg-Hannober!
Halten Sie sich den Termin frei! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Musikverein Waldburg e.V.

Die Krumbacher Musikmädels 
laden recht herzlich ein am Samstag, 18.02.17, ab 15 Uhr, zu 
Kaffee, Kuchen & mehr in den Mehrzweckraum bei der Halle in 
Obereisenbach.
Vor dem Fasnetsumzug der Kogenmale gibt es Leckeres in der 
„Musik-Mädels-Lounge“ …lasst euch überraschen.

Kinderball in der Sirgensteinhalle in Vogt am 
Mittwoch, den 22.02.2017 
Von 14.00 bis 17.00 Uhr - Einlass ab 13.30 Uhr! 
Eingeladen sind alle Kinder mit Eltern, Omas, Opas usw.
Auf euer Kommen freut sich die Narrenzunft Vogter Heufresser mit
drei kräftigen
HEU-HER -  HEU-HER  -  HEU-HER

Amtzeller Dorffasnet 2017
Mittwoch, 22. Februar ab 14.00 Uhr 
Kinder- und Schülerball in der Festhalle Amtzell.

Am Gumpigen Donnerstag, 23. Februar ab 18.00 Uhr
findet das traditionelle Narrenbaumstellen im Schlosshof statt 
und anschl. Party mit DJ „Partyfässle“ im Narrenzelt neben der 
Festhalle

Am Bromigen Freitag, 24. Februar, um 14.14 Uhr, geht’s wei-
ter mit dem Großen Narrensprung.
Anschl. Party in der Festhalle, im beheizten Zelt und im gan-
zen Dorf. 
Auf euer Kommen freuen sich
NV Schlossgoischter Amtzell e.V.
NZ Amtzeller Ramseweible e.V.

Was sonst noch
� interessiert 



Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 2,63 = Euro 1052,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 2,63 = Euro 157,80 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT 

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 13.-18.2.2017Gültig 13.-18.2.2017

KASSLER RÜCKEN /
HALS
goldgelb geraucht,
roh

BIOLAND RINDER-BUG
saftig und mager,
ohne Bein

RINDER-LEBER
frisch und zart

KALBS-GULASCH
zart und mager,
ein besonderer
Genuss

SALAMI “HAUSMARKE“
aromatisch, mit
feinem Raucharomafeinem Raucharoma

KÄSEWURST /
MEININGER HAUSWURSTMEININGER HAUSWURST
herzhaft deftiger
Geschmack

SCHWÄB. MORTADELLA
100 g geschnitten
im SB-Pack

FLEISCHKÄSE fein /
-BRÄT
zum Selberbacken

1,39 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

0,59 €Aktion 100 g 

0,79 €Aktion 100 g 

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Sichern Sie sich unseren Winterrabatt bis Ende Februar!
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004

Für unseren Standort im Gewerbegebiet Geiselharz

suchen wir ab sofort eine
Reinigungskraft (m / w)
auf 450 € Basis oder in Teilzeit.

IQAir Germany GmbH, Karl-Maybach-Str. 18, 88239 Wangen
Kontakt: hr.de@iqair.com, 07520 – 202 46 11

Do. 16.02. + Fr. 17.02. 10 - 18 Uhr
Sa. 18.02. 10 - 15 Uhr

10.000 Artikel mind. 50 % reduziert10.000 Artikel mind. 50 % reduziert
Reithosen nur 30,- €, Kinderreithosen 15,- €Reithosen nur 30,- €, Kinderreithosen 15,- €
u.a. Westen, gefütterte Reitstiefel, Winterdecken...u.a. Westen, gefütterte Reitstiefel, Winterdecken...

Sonderverkauf
Reitsportartikel

Veranstalter: REIT-VEIT

Ort: bei VOM FASS (Ölmuseum)
Am Langholz 17
88289 Waldburg-Hannober

Mehr bei Facebook: facebook.com/reitveit

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES

Andrea Starz betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Andrea Starz hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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...hier werden Sie gut beraten
Interesse an einer Anzeigenschaltung? Telefon 0 75 74 -93200 • anzeigen@agentur-nusser.de

Inhaber Hans Stauch & Thomas Maurer
Bregenzerstrasse 6
D-88145 Hergatz im Allgäu
T 08385 924 925 0
F 08385 924 925 7
kontakt@kuechen-karner.de
www.kuechen-karner.de

 

wissmann
Heizung
Bad
Dach & FassadeDie WohnWeltVerbesserer.

wissmann GmbH · Bregenzer Str. 26 · 88239 Wangen
Tel. 0 75 22 - 97 72-0 · www.wissmann-wangen.de

schneiderimmobilien.de

Wollen Sie verkaufen oder den Wert 
Ihrer Immobilie erfahren?
Wenn’s um Immobilien geht ...

PFLEGEDIENST
24 h

Rehm & Hohloch GbR 
Postfach 27 · 88279 Amtzell · Fax 0 75 20 - 53 93 · E-Mail: medias.GbR@t-online.de

Unser ambulanter Pflegedienst existiert seit 1993 und beschäftigt ausschließ-
lich Pflege fachkräfte. Wir versorgen Patienten in Amtzell und sämtlichen 
Nachbarge meinden. Die Arbeit in einem überschaubaren Team ermöglicht  uns, 
eine optimale Versorgung zu gewährleisten.

Um dieses Angebot aufrecht zu erhalten suchen wir zum 
schnellstmöglichen Zeitpunkt examiniertes Pflegepersonal

Für unseren ambulanten Pflegedienst mit Sitz in Amtzell
suchen wir ab sofort: 
exam. Pflegefachkräfte m/w für Spätdienste und
jedes 2. Wochenende Frühdienst (auf 450 EUR-Basis)

Informieren Sie sich unverbindlich, wir freuen uns auf Sie.
Tel. 0 75 20-53 53 · Frau Hohloch & Herr Rehm  

KÜCHEN, HAUSGERÄTE UND KUNDENDIENST.
Im grössten Miele Center zwischen Ulm und Bodensee.

Am Alten Gaswerk 9 ·  88212 Ravensburg · www.maier-rv.de

Heinz Jann
07504-970042

Alfred Haller
07504-970041
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30 Jahre Prolana Schlafgefühl: 
Premium-Matratzen und Bettwaren 
direkt vom Hersteller!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

Aktion bis 28.02.2017: 17% Rabatt auf Matratzen und Bettwaren für 
Erwachsene. Gültig im Laden Hannober und im Onlineshop. Nicht mit anderen 
Rabatten kombinierbar. Jetzt vorbeikommen und beraten lassen!

PROLANA Manufaktur-Laden 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr

Bis 28.02.2017

Prolana-Jubiläumsrabatt

-17% auf Matratzen und Bettwaren

Ihr Gutscheincode: N22017

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Ravensburg

KW
 8 AUTO & ZWEIRAD

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Rund-um-Betreuung  
und Pflege zuhause

PROMEDICA PLUS  
Bodensee-Ost I Ravensburg
Ralf Petzold
Zum Jägerweiher 20  |  88099 Neukirch
www.promedicaplus.de/bodensee-ost

Tel. 07528 - 915 91 24

Betreuungs- und Pflege-
kräfte aus Osteuropa

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahrenseit 90 Jahren

Markisen-Tücher
Balkonbespannungen

Elektroantriebe
Aus Alt 
macht Neu

 

         
Zum Wochenende Donnerstag, 16.02.17 - Samstag, 18.02.17

Siedfleisch
von der Rippe 100 g 0,89 5 
Chinapfanne vom Schwein 100 g 0,99 5 
Geschlagene Bratwürstle 100 g 0,99 5

Landsalami herzhaft 100 g 1,39 5

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529  1215 • Fax 07529  1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg 
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstr. 18)  
wie folgt: Fr. von 8.30 - 10.30 Uhr

88267 Vogt
  1215 • Fax 07529  1262

www.metzgerei-fiegle.de


